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17. In Nr. no der Dionyfienstcaße, eine möblirte
Snibe.

18 - In der Paulistraße Nr. 333 der ersten Etage, ist
 um billigen Preis ein Logic mit Möbels für' einen

einzelnen Herrn, sogleich oder zum ersten Januar zu
vermieten.

Personen, welche verlangt werden:

l. Ein Bursch, der mit Pferden etwas umzugehen
weiß, und alle Hausarbeit zu verrichten willig, ge,
gen guten Lohn, auf Christrag.

Personen, welche Dienste suchen:
1. Ein Mensch her schon 2 Jahre den Posten als Oe,

kvnomie-Berwalter versehen har, und gute Attestate
ausweisen kaun, wünscht so bald als möglich auge,
stellt zu werden.

2. Eine Perfon von gesetzten Jahren, welche kochen,
waschen und bügeln kann, und den Hauehalt zu
führen versteht, wünscht bei einer guten Herrschaft
sogleich anzukommen. In der Leipzigerstraße in
 dem Hause der Wittwe Hellmuth, 2 Treppen hoch,
ist nähere Nachricht zu baden.

3. Une jeune tille «le 19 ans, qui parle le, deux
langues, désire être placée au service d’un mé
nage français, soit dans la cuisine ou pour gar
der les en ta ns. S'adressera Mr Schröder, mar

chand de farine, rue des orphelins No. Ino.

Kapitalien, welche auSznlehnen:
I 600 Rtblr. zu 5 P. C- auf die ïtf Hypothek eines

Grundstücke oder Wohnhauses. In der Martini,
Straße Nr. 54 in der 3 ten Etage das Nähere.

 2, 14 bis i'ivo Rrhlr. auf die erste Hypothek eines
Grundstücks oder Wohnhauses in Kassel.

Vekawntmachunq von verschiedenen Sachen:
1. Ein im besten Stande befindlicher großer Waaren,

schrank mit Z Thüren, flehet wegen Mangel an Platz
um einen billigen Preis am Markt Nr. 70z zu ver,
kaufen: auch ist daselbst ein gewölbter trockenerKek,
1er sogleich zu vermiethen.

2. Eine fast noch ganz neue Galla 1 Uniform, die für

 einen Ober Ingenieur, Strcmba,,Meister, Archir
tekteo de? Gcncralkonseile oder Inspekteur bei dem
Departement der Brücken und kbausseen paßt. so
wie auch die St'ckeren für einen Distriktsbaumeister,
ist bei Hrn Meyer Berger am Pferdemarkt billig zu
verkaufen.

3. Sollte jemand Lust zum Ankauf eines vvrzügk gu&lt;
ten Wiener F'ügels haben, der erfahrt in der Wat,
fenhaus «Buch Druckerei das Nähere.

4 . Bei Unterzeichnetem ist eine Anzahl alter Thüren,
Fenster und Ocfen um billige Preise zu haben.

H. Schärfer, Posamentirer,
wohnhaft am Markt Nr 701

5. Der Notar Wille wohnt jey, ,n Nr. 229 der Eli»
zabcther »Straße in der Zten Etage.

 6. Echte Braunschweiger Schiffmumme ist bei Hrn.
Mergard in der Unter, Neustadt zu haben.

7. Der am irren v. M.Adevberach 7 Uhr unter un,

glücklicher Begünstigung eures starten Windes, so
plötzlich auegebrochenen Feucrsbrunft, war von der
Seite Endes, Unlerschriedenrn kein weiterer Wider,

stand zu leisten, als ernc schnelle Flucht zu ergreifen,
 und meist nackt,, mit trauriger Hingebung unsers
ganzen beweglichen und unbeweglichen EigenihumS,
jim unser armseliges Leben zu retten, der Wuth
der Flammen, welche dann auch »n weniger als in
einer Stunde, alles verschlungen harte. Noch aber
war diese uns so tief gesch agene Wunde in t;ton
Bluten nicht gestitht, ate schon ein mächtig lindern,

 der Baifam nach dem andern, von grvbmülhtg ge,
slnnren Menschen in dieselbe gegvsien wurde. Der
erste floß aus der Hand d,s so edel denkenden Hrn.
Friedenerlchrerv Gerlach und dosten vcrehrungswür,
 bigen Freunden »n und auffeihald Ziercnberg zu,
durch ernen G«1dbcllrag von 20 Rtlr. Bald hier,
aus ein 2trr nur 23 «Ktlc. 12$ Gr., von den, von

jeher durch thätige Meiifchenltrbe ausgezeichneten
hochverehrten Freimaurerlogen zu Kassel, aufgeihaoe
Fürsprache des großg.finnrcn Hrn. Kreis Eu.neh,
Meli Lvrne.lue zu Zierrnberg und Hrn. Burggraf
Schüler zu Kathartucnthal. Uvdfast zu gleicher Zeit
ein Ztcr liebevoller Beitrag von 5 Rrlr. von der

kleine« Zahl der in Katharuiti.lhal wohnenden groß,
denkenden Menschenfreunde Durch d,ese n.t.drei,

 chen Unterstützungen, in Vereuugnng mit der eben
so schnell btNjugeeilteu Hülfe uuscrer Mitmenschen

'dieses Orrs, find unsere dringendsten Bedürfnisse
schon gebvbcu. Wir gehen nicht mehr nackt, wir
haben sogleich eine willige Aufnahme in den Woh,
»lungeu unser christlich denkenden Nachbarn gesun,
den, nud find vor der Hand vor den ängstlichen

Sorgen geborgen» woher wir unser nvlhLürfttgeS
Brod nehmen sollen. Aber unsre Zunge »st auch zu
schwach den Dank auszudrücken, den unser so sehr
gerührtes Herz gegen so vtele edle Wohlthäter cm,
 pfindet. Gort, der große Belohner aUce Guten,
vergelte reichkich an thuen und ihren Famt.ien, was

. wrr nicht zu thun vermögen.

Christ. Fteeler, Witwer, Job. AnderbringS,
Wregano Regenbogens und Ioh. per sch s
hinterlassene z Wrrwen, aus Weimar, Kantons
Zlerenderg.

 8. Es werben zwei Mirlefer der Kaffefi'chen Zeitung
auf 18X2 geiuchr, und bitter man, sich deshalb in
der Wilhelmsstiaße in des Tischler ObenausS Hause,
ile Etage zu melden.

9. Es sucht jemand ein LvgiS auf gleicher Erde zn
Ostern^ zu erner Wirthschaft, sollte es auch nahe
vorm Thor seyn. Die Waisenhaus, Buchdruckeret
sag! das Nähere'.

10. Unterzeichneter »st hier angekommen, mit aueerle»
seneu Myrten hvllaadtschen gefüllten Dluryeiijwrr,


